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Phönix sichert sich die Trostrunde !
Rastatt 2 : 0 geschlagen . - Pforzheim Zweiter in Württemberg.

Sport in Kürze.
An den Weihnachtoskispringen aus der Olym -

Pia - Schanze in St . Moritz beteiligten sich am
zweiten Feiertag mehrere der besten schweizer ! -
schcn Springer , denen der in der Schweiz lebende
Norweger Siegmnnd Nnnd noch weit überlegen
war . Rund erreichte in ausgezeichneter Hal¬
tung Weiten von 66 , Kg und 65,5 Metern und
wurde mit Note 345,40 Erster vor Chionga -St .
Moritz mit Note 327,5» , R . Badrntt 826,20 , dem
Norweger Kjelland 223,3» und dem Einheimi -
schen Mühlbaur mit Note 213,1».

Bei sehr guten Schneeverhältnifsen kam am
zweiten Feiertag auf der Knrt - A .-Scydelfchauze
das zweite Internationale Pokalspringe » am
Aschberg zum Auötrag . Der Verteidiger , der
deutsch« Meister Erich Recknagel , fehlte am

I schoflen Südfrankreichs . In forschem raum¬
greifenden Kombinationsspiel mit sicherem
Schnßvermögen hatten sich Sie Karlsruher

'
rasch

die Sympathie der zahlreichen begeisterten
Sportsleute gewonnen . Die Ueberlegenheit des
KFW , zeigt sich am besten im 0 :3 Halbzeitstanö ,
trotzdem B c f i r schon während des ersten
Kampfabschnitts durch Verletzung ausgeschieden
war . Nach Halbzeit sprang Schneider als
Ersatzmann in die Bresche . KFV . blieb weiter
dominierend und beendete mit 7 : l> Toren das
Treffen . Tie Kar ' srnhcr weilten auch am
zweiten Feiertage als Gäste bei Olnmpiane mtd
fanden hier herzlichste Aufnahme . Am Sountaa
tritt KFW . in Nancy gegen FC . Sauchaux uns
am Neujahrstag in Paris gegen Club >> rancais
an , wo man nach dem glänzenden Abschneiden
in Marseille seinem Kommen mit gespannten
Erwartungen entgegensieht . . . Bekir hat be-
reits die Heimreise angetreten .

Oer erste Sprung
Von der neuen Kurt - Seydel - Sprung -
Schanze bei Klingenthal , wo am 26. Dez .
die ersten Skisprungwettbewerbe ausgetragen

wurden .

Start , da c* gleichzeitig ebenfalls einen Pokal
in Oberhos zu verteidigen hatte , « ieger wurde
Walter Glaß -Kling - nthal mit der Note 342.3
vor Hermann Czermak - Johanngeorgenstadt
mit Note 305,2 und Sepp Sckierbaum - Aschberg
Mit Note 2 !>g,8. Den weitest gestandenen Sprung
führte Maß mit 42.5 Meter ans .

*
Die Erössnungs - Skispringen m Geising aus

der verbesserten Wettin - Schanze hatten am
Freitag einen gnten Pnblikumserfola zu ver -
Zeichnen. Den

'
weitest gestandene « « prnng

üeipic mit 29 Metern der Norweger Kobberstad ,
tcr sich jedoch in der Msamtivertnna mit dem
bitten Platz hinter Bogel -Allenberg mit Note
819,5 und Veckcr - Geising begnügen mußte . da
°r beim ersten Sprunge gestürzt war .

*
Da ? Schwimmen gner durch die Seine wnrde

bcj Paris bei anter Witterung ausgetragen .
De, - Spezialist für derartiae Wettbewerbe , der
^ ialiener Gianni Gambi , legte die 200 Meter
lange Strecke in 2,10 Minuten als überlegener
Sieger vor dem Franzosen Eartone zurück.

*
Ter Besuch der groben Internationalen

« '. cfccfenttc « in Stuttgart Hefe zu wünschen
ätiip . Nur etwa 1500 Zusckaner waren ge -
[cantat , >>m ein Renne » wohl nur zweitklas -
» ser Besetzun «- . aber immerzu recht wannende
Kämpfe zu sehen . Den „Preis vom Neckar ' , ein
? fel ;cvtestncit über 30 Km, , holte sich , vom Pn -
blikum stark angefeuert , der Kölner Franken -
«ei« , Set feinen Gegnern eine Ruude abnehmen
kennte .

Gporireise des R . F . V .

Olympique Marseille — KFV . 0 : 7.
Tic Weihuachtsreise des Karlsruher Fnßball -

Vereins und sein erstes Auftreten in SÄdfrank -
kcich am ersten Feiertage gestaltete sich für die
Ü.cue badische Meisterelf zu einem Trinmpi, .
Olympique zählt zu den spielstärksten i )mnn =

Lleberatt Wintersport.
Große Eishockeysptele . - Erste Skispringen . - SchwarzWald gut besucht

Im Wintersport herrschte an den Feiertagen
Betrieb . In der Schweiz gelangten zahlreiche
Eishockeyspiele unter Beteiligung deutscher und
engl . Mauuschafteu zum Austrag . Der Miinchc -
ner Eislaufverein wurde in Klosters von einer
einheimischen Mannschaft 0 : 6 geschlagen . Der
L.T .C . besiegte in Arosa die englische National -
Mannschaft 13 : 4 und geht damit wohlgerüstet
in den Kaikipf um den Spengler -Pokal , Auf dem
Riessersee konnte man säst alle bayerischen
Mannschaften in Aktion sehen . Der S .C . Ries -
sersee schlug den Nürnberger H .T .C . 17 : 1 und

Wer wird Dritter ?
Entgegen aller Gewohnheit fanden an den

Weihnachtsfeiertagen auch Fußballverbandsspiele
statt , nnd zwar in den Gruppen Württemberg
uN'd Baden . Dk Zeit drängte , da die an Mei -
sterschast und Trostrunde teilnehmenden Ber -
eine bis Anfang Januar feststehen müssen . In
der Gruppe Baden wurde am zweiten Weih -
nachtsfeiertag ein Berbandsspiel ausgetragen ,
das der Ermittelung des Tabellenzweiten dienen
sollte . Phönix Karlsruhe , der mit der
Sp .Bg . Schramberg mit 13 Punkten in der Ta -
belle gleich stand , dagegen aber ein Spiel weni -
ger als die Schramberger hatte , traf nun auf
eigenem Platze den FL ? . Rastatt , der sein
13. Spiel durchführte . Durch einen verdienten
Sieg kam Phönix Karlsruhe zur zweiten
Ta b e l l e n st e l l e . Der dritte Tabellenplatz
in der Gruppe Baden kann unter Umstanden

noch von Rastatt eingenommen werden , wenn es
seine letzte Begegnung siegreich gestaltet . Spielt
Rastatt nur Unentschieden , dann sind drei Ber -
eine : Schramberg . Rastatt und Villingen , mit
13 Punkten gleich , so daß ein Stichkampf erfol -
gen trats ; . Verliert dagegen Rastatt , so wird der
dritte Platz in einem Entscheidungskampf zwi -
schcn Schramberg und Billingen entschieden , der
vorsorglich ebenfalls schon am Sonntag in Frei -
bürg stattfindet .

In W ü r t t e m b e r g fand ein Ausfcheidungs -
spiel für die Trostrunde statt . Der 1 , F .C.
Pforzheim schlug den V . s .B Stuttgart dabei
nach Verlängerung 3 : 2 und qualifizierte sich
damit für die Trostrunde . Der zweite Teilneh -
mer wird am kommenden Sonntag in dem Tres -
fen V .f .B . Stuttgart — Stuttgarter Kickers er -
mittelt werden .

Statistik des Turniersports .
Die erfolgreichsten Reiter des Lahres.

Eine Bilanz des deutschen Turniersports 1930
bietet einen interessanten Rückblick auf dieses
vielverzweigte Gebiet , dessen Ausdehnung in
den letzten Jahren noch an Boden gewonnen
hat . In der abgelaufenen Saison wurden nicht
weniger als 342 383 Mark an Geldpreisen ge -
geben , damit noch etwas mehr als im vergan -
genen Jahr . Dazu kommen noch Reise - Ent -
fchädigungen , die sich auf rund 200 000 Mark be -

Bei den Damen schnitt Frau K . Franke wie -
der am besten ab . Sie führt in der Liste ber
Eignungsprüfungen mit 23 Siegern vor Frau
R . Duensing mit 19 , hält bei den Dreffurprü -
fungen mit 12 Erfolgen die Spitze ebenfalls vor
Frau R . Duensing mit 6 Siegen und tonnte
schließlich noch zwei Vielseitigkeits - Prttsungen
gewinnen , womit sie auch auf diesem Gebiet die
erfolgreichste Reiterin war . Im Jagdspringen

Deutschlands beste Turnierreiter .
Frau Käthe Franke (Berlin ) Stallmeister A . Staeqk (Berlin )steht , wie in den letzten Jahren , auch 1930 an hat im ' Laufe des Jahres 1930 18 Dressurprüfungender Spitze der deutschen Iurnierreiterinnen . Der und 11 Eignungsprüfungen gewonnen und stehtReichsverband verlieh ihr als einziger Dame das damit an der Spitze der deutschen TurnierreiterGoldene Kelterabzeichen .

laufen dürften . Es wurden 399 Turniertagc
abgewickelt , die sich auf 391 verschiedene Beran -
staltungen verteilen .

Von den erfolgreichsten Reitern stehen in der
Liste der Eignungsprüfungen Major Bnrker u .
A . Staeck mit je 11 Siege » au erster Stelle vor
Ackermann mit 8 und R . Waetjen mit 7 Erfol -
gen . In Dressurprüfungen schnitt A . Staeck
mit 18 Erfolgen ebenfalls am besten ab , ihm
folgen Rittmeister Gerhard mit 11 , Major
Bürkner mit 9 nud Rittmeister Bradel mit 6
Siegen . Ans 10 Siege im Jagdspringen kam
Stallmeister G . Lange , !> Sieger steuerte hier
Oblt . Baabe , je 8 H , Fick und A . Holst . In
Bielfeitigkeits -Prüsungen brachte eS Oblt , von
Nostitz - Wallnitz auf 3 Siege , Oblt , v . Bischofs -
hausen , Oblt . Bode und Oblt . Viebig gewannen
je 2 derartige Prüfungen .

steht Frl . Wierling mit 23 Siegen vor Frau
Francke mit 13 Erfolgen an erster Sielle . Der
erfolgreichste Fahrer war erwartungsgemäß
Major Woerler , der auf 13 Fahr -Konkurrenzen
Beschlag legte .

Bei den erfolgreichsten Pferden führen drei
Warmblüter , die ihre Gewinnsumme Hauptfach -
lich im Jagdspringen zusammenbrachten . Mit
3393 Mark steht Derby an der Spitze vor Meer -
könig mit 3092 Mark und Schwabensohn , dem
Sieger des ersten Großen Preises der Republik ,
mit 4300 Mark . An vierter Stelle kommt dann
der Sieger in der Olympischen Dressurprüfung ,
Draufgänger , vor Bajazzo III , Hartherz , Benno ,
dem Italiener Roeeabruna , Irokese , Bal -
mung usw .

sein Rivale , Eislaufverein Füssen , blieb 2 : 1
über die Nürnberger H .G . erfolgreich — In
Schierke zeichneten sich die beiden Berliner Ver -
eine Preußen und Zehlendorfer West aus , die
sämtliche von ihnen bestrittenen Spiele gegen
einheimische nnd unbekanntere Mannschaften
gewannen .

Von skisportlichen Ereignissen konnte infolge
unzulänglicher Schneeverhältnisse im Harz nur
der 12 Km .-Langlans um deu St . Andreasberg
durchgeführt werden . In der Seniorenklasse
siegte Friedrich Kraft in 47,38 vor R . Holland
47,49 . Der Skiklub Schland nahm die Weihe
seiner neuen Schanze vor und brachte damit
gleichzeitig einen Lang - und Sprnngwettbewerb
zur Durchführung . Der Sieg in der Kombi -
nation fiel an den Zittauer Wagner mit 661
Punkte » . Die besten Leistungen wurden auf

Weltmcistcrin Sonja Henie
begeisterte bei einem Schaulaufen im Berliner
Sportpalast am zweiten Weihnachtstag das Pu¬
blikum . Die Weltmeisterin wartete mit neuen
r richtigen Figuren auf , die sie in vollendeter
Weise durchführte . In einem Eishockeyspiel
wurde der B.S .C. überraschend von dem Pötz -

leinsdorfer S .C.-Wien mit 4 : 3 geschlagen .

der Olympiaschanze bei Partenkirchen erzielt ,
wo sich etwa 70 internationale Springer ein -
fanden . In der Klasse I trug Reiser -Parten -
lirchcn mit der Note 226 bei Sprüngen von 37
und 39 Metern den Sieg davon . In der Klasse II
war G . Lantschner mit Note 203,6 der beste

,
' an » . Hervorzuheben wären noch die beiden

Meter -Sprünge von Ostler -Partenkirchen in
d .. r Jugendklasse . — In FlinSberg wurden
Lnrchschnittsweiten von 40 Meter erzielt . Sie -
ger blieb in der Klasse I Birbkert mit Note 19 ,
der gleichzeitig mit 43,3 Metern den weitest -
gestandenen Sprung zeigte . Bei den Sprüngen
ans der Koppeschanze in Krummhübel zeigte sich
der Hirfchberger Jaeger als bester Springer
nnd siegte mit Note 332,23 bei Sprüngen von
31 und 36,3 Metern .

Bei 3—10 Grad Kglte herrschte im F e l d -
b e r g- und Schauinslandgebiet in den
WeihnachtSseiertagen reger wintersportlicher
Betrieb . Der Schnee hatte sich gesetzt nid bot
eine feste Unterlage , wodurch die Skibahn recht
gut wurde . Die Höllentalbahu und die Teil -
schwebebahn auf den Schaninsland führte » eine
große Zahl Skisportler in die winterlichen
Höhen : für die Schauinslaudbahn wirkte sich die
Einführung der - Sonntagsrückfahrtkarten be -
sonders günstig aus die Frequenz aus . Die iin
schönsten Rauhreif prangende Winlerlandfchaft
bot für den Naturfreund noch einen besonderen
Genuß .

Im Nordschwarzwald hatten die Höhen -
Hotels die letzten Zimmer längst vergeben , sodaß
Ankömmlinge am ersten Feiertag mit No ^guar -
tiereu vorlieb nehmen mußten . So aus der
Hundseck , am Ruhestetn , bei der Unterstmatt ,
ans der Hornisgrinde , erst recht auf dem Feld -
berg , den über Weihnachten mehr als 4000 Per -
fönen besucht habe » sollen . Vor den Gasthöfen
parkten zeitweilig 40—30 Autos , die vom Tal
ziemlich flott , mit Schneeketten , aufw rtö -
kamen , V ' cl befahren wurde die neue Hoch-
straßc Hundscck Unterstmatt —Hundsrücken, - es



Seite 6
entwickelte sich hier ein flotter Schlitteuverkehr .
Am lebhaftesten ging es auf den gut schueege -
polsterten Skiwiescn her . Die Hundseck , Seekvpf -
Ruhesteinwiese , die Herrenwieser und Hunds -
rückenwiese durchkreuzten zehutauseude von
Skispuren . Für Skiivanderungen befriedigte
der Schuee : wenn man ihn auch erheblich ma si -
ger gewünscht hätte . Das Skihüttenlebeu ,
namentlich rings um die Grinde , kam Heuer
angesichts der Wirtschaftskrise mehr zur Gel -
tung . Es tat aber natürlich der Frequenz der
Ga 'thöke keinerlei Abbruch . Letztere haben UiU
weife bis über Neujahr hinaus besetzt , da Hljr
viele Weihnachts -Sportgaste ihre Ferien
vollends im Gebirgsschuee verbringen möchten .
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l das Eckenverhältnis sprungweise auf 14 : l

schnellen .
Kurz vor Abpfiff noch wird ein scharfer

Schuß Schleichers vom Rastatt « Torwart wir¬
kungslos gemacht . Ziemlich kleinlaut verläßt
die gegen 1000 Köpfe zählende Anhängerschaft
der alten Festungsstadt die Kampsareua , ihre
große Siegeszuversicht hat sich gewandelt . An -
laß zum Kopfhüngen aber ist keineswegs bei
ihnen vorhanden : neidlos erkannten sie Phönix
als verdienten Sieger au n . wünschen nur , daß
am ki mmeuden Sonntag ihre Maninchafl mit
gleichem Elan zu kämpfen weiß , womit ihr der
dritte Tabellenplatz auch zufallen dürfte . —l.

Der phön xsieg .
Phönix Tabellenzweiter ! In einer Vollmer -

tigen Gesamtleistung wurde der Kamvfgeist
der sehr spieltüchtigen Mnrgtäler niederge -
rungen . Die bessere n . technisch reifere Elf hat
den verdienten Sieg davongetragen und iich da¬
mit die Teilnahme an der Zweiten - und Drit -
ten - Meisterschafis - Runde gesichert . Es war
eines der schönsten Stadiontreffen der dtesjäb -
rigen Spielkampagne , rassig , scharf , das ^ öank
der sicheren und energischen Leitung des Stutt -
garter Unparteiischen L i st beiderseits in sport -
lich einwandfreier Weife ausgekämpft wurde .
Auch die Mnrgtäler besaßen ehernen Siegesmil -
len , ausschlaggebend aber war diesmal das Be -
wußtsein auch des letzten Mannes der Schwarz -
brauen , daß ihr Heil nur in einem Nachen
Kombinationsspiel verankert ist . Sie ließen sich
vom Gegner nicht im geringsten aus dem Kon -
zept bringen . Dies sicherte ihnen dann auch von
Anfang an und durchwegs eine augenfällige
Ueberlegenheit , die in dem Eckenverhältnis Ii : 1
ihren sichtbaren Niederschlag fand , wenn auch
das Torverhältnis 2 : 0 hierfür etwas mager
erscheinen mag . Der Sturm ließ zwar noch man -
chen Wunsch offen , es wurde vor dem Rastatter
Tor oft viel zu viel gezaudert . In restloser
aufopfernder Hingabe glänzte diesmal die Läu -
ferreihe , in der Schleicher diesmal wieder
die alles dirigierende Achse war , und die schlag -
sichere Verteidigung , in der Lorenzer immer
wieder das unüberwindliche Hindernis blieb .
Durch Hcrvorhebuug dieser beiden soll aber
keineswegs die volle Anerkennung der anderen
Spieler geschmälert werden . Sie waren ein
Herz und eine Seele , durchdrungen von nnüber -
windlichem Ehrgeiz für ihre schwarzb ^auen
Farben . Damit baben sie ihre Anhängerschaft
über so manchen Mißerfolg hinweggetröstet und
wieder ausgesöhnt . Die Schlußbilanz des alten
Jahres heißt schließlich doch : Ende gut , alles
gut . . .

Die Mannschaften stellten sich dem Schieds -
richter in folgender Aufstellung :

R a st a t t : Kircher
Rücker Hurst

Senftle Möhrle Hornnng
Mayer Busse Schmidt Föry Huber

Vogel Gröbel Pongratz Schwerdtle Heiser
Holzmeier Schleicher Argast

Silbernagel Lorenzer
PhSntx : Riedle

Die Rastatter wurden beim Betreten des
Spielfeldes von ihrer aus dem Murgtal mit -
gekommenen Anhängerschaft viel Hundertstim -
mig begrüßt , ein Beweis , mit welch großen
Hoffnungen man von dieser Seite aus in den
entscheidenden Kampf zog . Angesichts solcher
Siegesstimmung mag wohl in so manchem
Phöui ^ herz ein gewisses Zagen aufgekommen
sein . Rasch aber stellte sich bei dem slinken , aus -
gezeichneten flachen Kombinationsspiel der Ein -
heimischen die Zuversicht ein . In zügigem
Spiel trugen sie ihre Angriffe vor . Der
Rastatter Torwart K i r ch e r mutzte sehr bald
sein Können unter Beweis stellen , mit Bravour
wehrte er eine scharfen Schutz Schleichers , im
nächsten Augenblick mußte er wiederum zur
ersten Ecke abwehren . In halbstündigem Spiel¬
verlauf wurde von Phönix so manch schöne Tor -
gelegenheit herausgespielt , Kircher hält und
wehrt die schärfsten Schüsse , das Eckenverhält -
nis steigt ans 6 :0 . Der bekannte Dnrchreitzer
mid internationale Rastatter Huber , von Argast
und Lorenzer sicher gedeckt , wechselt auf Halb -
links , ohne sich jedoch auf diesem Platze wesent -
lich besser durchsetze » zu können . Dem flinken
Linksaußenstürmer Vogel ergeht es aber eben -
falls nicht viel besser , er erfährt aufmerksame ,
„liebevolle " Bewachung . Der Vorteil der
Phönixecken erlitt durch auffallend schlechte
Hereingaben , teilweises Dahintertreten , starke
Einbuße , die stämmige , sichere Rastatter Ver -
teidignng und Äircher taten das übrige . Zwei
Minuten vor der Pause erzielte Rastatt die
erste Ecke, aber rasch liegt Phönix wieder auf
der anderen Seite . In der letzten Minute
wird endlich das Rastatter Tor sturmreif ,

Gröbel schießt aus dem Hinterhalt den
ersten Treffer .

Halbzeit 1 :0, Ecken 6 : 1. Nach Feldwechsel kom -
men die Mnrgtäler in flachem Kombinations -
spiel in flottes Fahrwasser und bereiten den
Anhängern der Schwarzblauen einige bange
Minuten . Langsam aber sicher gewinnt Phönix
wieder an Boden , in zwanzigminntigem Spiel¬
verlauf steht das Eckenbarometer ans 9 : 1 . Dann
aber werden die Anstrengngen der Platzelf vi .m
zweiten Erfolg gekrönt :

Hcifers scharfer Flankenball entspringt K >r-
chers Händen und rollt ins Tor .

Bald darauf scheint auch den Gästen ein Erfolg
zu winken . Hubers Dnrchbruch und Schutz kann
glücklicherweise durch entschlossenes Werfen von
Riedle abgelenkt werden . Auch zwei
Strafstöße , hart an der Phünixstrasranmgrcnzc
bringen den Mnrgtäler » nichts ein . Gegen
Schluß blasen die Phönixmannen wieder zum >
Generalangriff . Kircher erhält Arbeit in Hülle
und Fülle , Schüsse von Gröbel , Pongratz und
Schleicher , jeweils vou Kircher gcw 'vi , lassen 1

Die indischen Hockeyspieler , die Mannschaft
der Barsity Asiaties , weilten an den Weih -
nachtsseicrtagen in Berlin und mutzten zwei
weitere Niederlagen kassieren . Gegen den Bei «
liner Sportverein 1892 verloren si ? überraschend
hoch 9 : 3 ( 0 : 2 ) und gegen den Berliner Sport -
klnb wurde tags darauf das Ergebnis mit 1 : 7
( 0 : 0 ) noch übertreffen - Im zweiten Sviel war
der Internationale Kurt Weiß wieder die
Kanone und schotz allein 4 Tore .

Entscheidung um den Abstieg .
V. f.B . Karlsruhe —M . Freiburg .

Als einziges , aber hochwichliges Spiel in
Karlsruhe steht morgen , Sonntag , der Sport -
gemeinde der Kampf zwischen V .f.B . und F . C.
Freiburg um den Abstieg bevor . Unnötig , zu
betonen , dast hier beiderseits das Letzte eingesetzt
wird . V . f. B . gelingt schon mit einem Unent --
schicken der Sprung über die Abstiegsklust ,
Freiburgs Rettung liegt nur in einem Siege .
Die Karlsruher Spvrtgemeinde wird diesem be-
deutuugsvollen Treffen erhöhtes Interesse ent¬
gegenbringen , zudem es das einzige in Karls -
rnhe ist . Spielbeginn um 2 Uhr auf
d e m V .f .B . - Platz . Vorher untere Mann -
schasten .

Der Sport des Sonntags .
Gleich den beiden Weihnachtsseiertagen

bringt auch der letzte Sonntag des Jahres 1930
«in recht umfangreiches und vielseitiaes Pro -
gramm . Im Vordergrund steht natürlich wie -
der der Fußball , der in Süddeutschland und im
«Reich neben zahlreichen Gastspielen auslän¬
discher Mannschaften und Privatspielen deut -
scher Vereine noch zahlreiche Verbandsspiele in
den verschiedenen Landesverbänden des D .F . B ,
bringt . Neben dem Fußball ist der Winter -
sport am zahlreichsten vertreten . Hier gibt es
auf den Eisbahnen und in deu Gebirgen die
ersten größeren Veranstaltungen .

Fußball .
In Süddeutschland stehen noch eine Reihe

wichtiger Punktespiele in der Terminliste - Die
Treffen genießen besonders in den Gruppen ,
in denen noch die Entscheidungen ausstehen ,
große Bedeutung . Es spielen : Gruppe Würt -
temberg : Germania Brötzingen — V .f .R . Heil¬
bronn . Ferner steigt hier noch das erste Ent -
scheidüngsspiel um den zweiten und dritten
Platz . Gruppe Baden : V .s .B . Karlsruhe —
Freiburger F .C . , FV . Rastatt —S . C . Freiburg .
Gruppe Rhein : S .V . Waldhof —V . f .L. Neckarau ,
FG . Kirchheim —Sp .Vg . Sandhofen . Die nicht
mehr an den Verbandsspielen beteiligten Ver -
eine haben zahlreiche Gesellschaftsspiele ab -
geschlossen . Außerhalb Süddentschlands weilen
verschiedene Mannschaften und zwar : C .A . Metz
gegen V . f .L . Isenburg , F .C . Souchaux ( Nancy )
gegen Karlsruher F .V .

Tennis .
Das traditionelle Weihnachts -Hallenturnier

in Paris mit deutscher Beteiliauug bildet das
einzige Tennisereignis von Bedeutung und
Ruf .

Wintersport .
Nach dem machtvollen Beginn de? ' Winter -

sports an den Feiertagen bringt auch der

Fußballan Weihnachten.
Vou den Gesellschaftsspielen des ersten Feier -

tages verdienen vor allem vier Begegnungen
besonderer Erwähnung : Wormatia Worms

' —
F .K . Teplitz , F .B . Saarbrücken — Vienna
Wien , Wacker München — W .A .C . Wien und
1 . F .E . Nürnberg — Hungaria Budapest . Dem
Hessenmeister gelang es überraschender Weise ,die Deutschböhmen mit 3 : 2 zu schlagen . Der
F .V . Saarbrücken mutzte sich von der Vienna
Wien uach hartem und zähem Kampfe knapp
mit 1 : 0 schlagen lassen . Einen großen Erfolg
erzielte W .A . C . Wien , die den Tabellenvorletz -
ten Wacker München hoch mit 6 : 2 schlugen .
Einen harten und fairen Kampf gab es auch
beim l . ' F .C . Nürnberg , wo Hnngaria Budapest
erst nach zähestem Widerstand der Einheimischen
zu zwei Toren kam .

Am zweiten Feiertage stellte sich Vienna Wien
einer kombinierten Mannheimer Städtemann -
fchaft . Ohne daß man den Gästen irgendwelche
Anstrengungen aus dem Vortagsspiele ansah ,
schlugen sie die Kombinierten mit Klassenunter -
schied einwandfrei mit 6 : 3 ( 4 : 1 ) Toren . Der
Teplitzer ft .K . konnte die am Vortage in Worms
erittene Niederlage wieder wettmachen : Mainz

0? mutzte mit 4 : 2 drauglaubeu . Der W .A .C .
Wien behauptete sich auch in seinem zweiten
Spiee , diesmal gegen Schwaben Augsburg : 2 : 1
lautete das Resultat für die Wiener . DieMün -
chener Löwen mußten von Sparta Prag auf
eigenem Platze eine klare 3 : 0 -Niederlage hin -
nehmen . Pech hatte Wormatia Worms , das
zweite Feiertagsspiel ging mit 4 : 1 verloren, '
gegen die frischaufgelegte Mannschaft von Saar

Saabrücken konnten sich die Hessen nichr be-
haupten . Ein Klassenunterschied kommt tu dem
Ergebnis von 6 : 1 zum Ausdruck , das der A .C .
Graz bei seinem Gastspiel gegen den F .V . 04
Würzburg erzielte .

Im Ausland hatten süddeutsche Vereine
nur am ersten Tage Erfolg . Der badische Mei -
ster Karlsruher F .V . schlug die zur Elite
des französischen Fußballs zählende Elf des
Olympigue Marseille mit dem Bom -
benergebnis von 7 : 0, während die Sp .Vg .
Fürth Juventus Turin sicher mit 3 : 1 ab -
fertigte . Am zweiten Feiertage hatten die Für -
ther allerdings weniger Glück : sie wurden vom
F .C . Mailand mit 2 : 0 geschlagen .

. . . V

Flugboot aufRtMationskonlo
Oer neueste Typ von Rohrbach-Romar.

In den nächsten Wochen geht das neue Flug -
boot der Rohrbachwerke , das vom französischen
Luftfahrtministerium auf ReparationSkonio in
Auftrag gegeben wurde , seiner Vollendung ent -
gegen . Bei diesem neuesten Typ der Rohrbach -
Flugboote siud weitgehende technische Verbesse¬
rungen zur Auwendung gekommen , die eine

Brandgefahr vermieden wird , da bei
Leckwerden des Tanks das Benzin nach außen
abfließen kann . Die Versuche der Deutschen
Lnft - Hansa mit einer Romar - Maschine sind erst
kürzlich hinsichtlich • der Schwimmfähigkeit bei
einem Leck , der Dichtigkeit der Schotten und der
Schleppfähigkeit bei schwerer See ausgeführt

Einbau der Motoren in das Romarilugboot .

Verkehrssicherheit fast absolut g a -
rautiereu . Von größter Bedeutung -st der
gekielte Bootsbodeu , der dem Flugboot eine be -
sondere Seetüchtigkeit verschafft , weil die Kiel -
form des Bootsbodens die See ' schneidet und
teilt , also anch durch schwere « >eeu hindurchgeht .
Andererseits wird durch diese Form die Start -
leistung verbessert , so daß die Romar bei gleich -
bleibender Motorenanfpannung größere Gc -
samtgewichte starten kann . Von großer Beden -
tung ist dann die Flügelkonstruktion und die
Anordnung der BeuziutaukS , durch oie jede

Line der gewaltigen Schwimmkuien .

worden und zur Zufriedenheit der Sachverstän -
digen ausgefallen .

Auch ein anderer . Typ , das Flugboot Rohr -
bach - Rodrq , hat sich seit Jahren außerordentlich
gut bewährt . Seit 1926 steht ein solcher Typ im
Dienste der türkischen Luftfahrt . Obwohl es im
Laufe dieser Zeit mehrere Male schwer be -
schädigt wurde , ist das Boot auch heute noch gut
instand , was um so mehr anzuerkennen ist , als
die Reparaturen ausschließlich durch türkisches
Personal ausgeführt wurden .

28. Dezember ein recht reichhaltiges Programm .
In Thüringen gibt es zwei Veranstaltungen
der Bobfahrer , in Frtedrichöroda wird der
Wanderpreis des Deutschen Bobverbandes aus -
gefahren und in Oberhof kommt die bei deu
Winterkampffpielen ausgefallene Zweier -Bob -
meisterschast zur Durchführung . Im Harz
wartet Schierke mit einem Nationalen Sprung -
laus auf und in St . Andreasberg ist die vom
27. bis 31 . Dezember dauernde Wintersport -
woche uoch im Gange . Gelegentlich seines Trai -
ningsknrses hält der Mitteldeutsche Skiverbaud
in Nesselwang im Allgäu eiue Stasfelmeister -
schaft ab . Im Eissport sind die Spiel ? um den
Spengler - Pokal in Davos in vollem Gange .
Am 28. Dezember spielen Cambridge —Davos
und Oxford —Zürich .

Mittelbadische Kreisliga .
Der letzte Sonntag im alten Jahre verzeich -

net für die Landeshauptstat einen recht engen
Spielplan : Es steigt nur das um den Abstieg
hochwichtige Bezirksligatreffen V . f. B . Karls -
ruhe — F .C . Freibnrg . . . Die Karls -
ruher Kreisligamannschaften sorgen für sport -
lichen Hochbetrieb in den benachbarten Kreis -
städten und Kreisorten . Der F .V . Knielin -
gen , nnnmehr eine ganze Serie von Spielen
auf eigenem Gelände austragend , hat nun
Gelegenheit , eine kräftige Puukteausfrischnng
vorzunehmen . Er empfängt die spieltüchtige
F . Ges . Rüppurr , die im Vorspiel mit 3 : 2
den Knielingern das Nachsehen ließ ; in ihrer
Hauptstärke , der Verteidigung , zurzeit durch
Verlust empfindlich geschwächt , könnte den Knie -
lingern event . eine knappe Revanche gelingen . . .
Der F .C . M ü h l b u r g wirid der Melanchthon -
stadt sportlichen Hochbetrieb bringen . Der Ta -
bellenführer , der die Spiel -Vg . Bretten mit 9 : 2
» ach Haufe schickte , wird diesmal alles brauchen ,
ungerupft von dort aus heimzukehren . . , Aehn -
lich gelagert ist die Situation für die Karls -
rnher F r a n k o n i a , der ins Pfinztal ein
schwerer Gang bevorsteht . Viktoria Berg -
Hausen errang sich im Karlsruher Vorspiel
mit 2 : 2 einen Achtungserfolg ? sie wird gerade
diesmal alles aufbieten , um in Ehren zu be-
bestehen , um auch weiterhin als Tabellenzweiter
ihrer großen Anhängerschaft zur Silvesterfeier
eiuen glänzenden Jahresabschluß vorzulegen . . .
Germania Durlach empfängt den F .V .
D a x l a n ö e n ; die Germanen kehrten mit
einem knappen 2 : 1 - Sieg heimwärts , bei der
derzeitigen Formverbessernng der Daxlander
Elf ist aber ein zweiter Steg noch eine ziemlich
unsichere Sache . . . Zwischen V . f.B . Grötzin -
gen und F .C . Ba d e n - Karlsruhe wird ein
hitziger Kampf entbrennen . Die Psinztäler be-
zogen auf dem Badenplatz eine knappe 2 : 1 « j
Niederlage , zu einer Revanche könnte es ihnen .
diesmal reichen . . . Die F .Vg . Weingar - I
ten dürfte mit dem Start des F .V . Beiert »
heim ein volles Haus erzielen : war es doch
gerade die Beiertheimer Elf , die den Wein -
gartenern mit S : 1 die größte Niederlage der
ganzen Spielsaison aufbrummte . Die Wein¬
garts ? Elf hat sich seither bedeutend verbessert ,
sie steht mit 13 Punkten mit Beiertheim gleich
und ist keineswegs Willens , sich diesmal wieder
unterkriegen zu lassen . —l.

Handball der Turner .
Die restlichen Gruxpenspiele der Basischen

Meisterklasse haben alle mehr oder weniger
entscheidenden Charakter , da noch in vier Grup -
pen als Endspielteilnehmer die Gruvvcnsiegcr
zu ermitteln sind . Die bevorstehenden acht
Spiele sind :
Gruppe fc

Tgd . Heidelberg —Tg . Oftersheim .
Tv . Philippsburg —Tv . Mannheim 46.

Gruppe ll :
Tv . Rohrbach — Polizei Heidelberg .
Tgd . Ziegelhausen —Tv . Weinheim 62.

Gruppe III :
Tv . Bruchsal —Tv . Ettlingen -
Tv . Durlach —Tbd . Durlach .

Gruppe IV:
Polizei Karlsruhe —Tbd . Gaggenau .
Tv . Baden -Baden —Jahn Ossenburg .

Bezieher
unserer Illustrierten

und dessen Ehegatte sind bei der Nürnberger
Lebensversieherungs -Bank In Nürnberg gegen
die Folgen körperlicher Unfälle wie folgt ver¬
sichert

500. — für den Fall des Todes nacb
einmonatigem ununterbrochenen
Abonnement

5 1000.— für den Fall de ? Todes nacb
dreijährigem ununterbrochenen
Abonnement

m 1000.— für den Fall der dauernden Ganz -
Invalidität nacb einmonatigem un¬
unterbrochenen Abonnement

.. 2000 .— für den Fall der dauernden CJanf
invaliditiit nach dreijährigem un -
unteVbr » honen Abonnement

Jeder Dnfall Ist unverzüglich oacb Eintritt
der Nürnberger T.ebensversichcrungs - Bank an¬
zuzeigen Verletzte müssen sich unverzüglich
spätestens am zweiten Tag * nach dem Unfall
in ärztliche Behandlung begeben Tode * füll *
müssen sofort sDätestens aber innerhalb 4P
Stunden nach dem Eintritt der Hank schrift¬
lich zur Anmeldung gebracht werden l ' eber
die Voraussetzungen der Versicherung (Rechte
und Pflichten der Abonnenten im Versiehe -
rungsfalle » geben die Versicherungsbedingun
gen Aufschluß die vom Verlag des Karlsruher
Tagblattes zn beziehen sind

riezugsoreis der Rundschan monatlich
50 Pfg ffilr Postbezieher zuzüglich 35 Pf *"■•1. I 'm -tni frei Haus
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Badische Rundschau.
Der Weihnachtsbaum für Alle .

Die Feiertage im Lande .
». Bretten , 26. Dez . Die seit ein tuen Jahren

bestehende Uebung , einen Weihnachtsbaum
für Alle auf dem Marktplatz auszustellen , ist
auch für dieses Jahr beibehalten worden , «ve-
rade wegen der außerordentlich ungünstigen Zeit
hat der Gemeinderat geglaubt , ließen sich die
Kosten der Ausstellung des Baumes rechtfertigen .
Dank der Freundlichkeit der Gesangvereine
„Frosinn " und „Sängerbund "

, sowie des Musik -
Vereins konnte am Heiligen Abend eine ein -
drucksvoll « Feier auf dem Marktplatz ab -
gehalten werden . Musik und Gesang wechselten
miteinander und den Schluß bildete das mit Be¬
gleitung des Mufikvereins gesungene allgemeine
Weihnachtslied „Stille Nacht " .

Die Unterbringung der ein >zeln >en Amts -
stellen der Stadtverwaltung lag schon
lange im argen . Stadtbanamt und Stadtkasse
waren sehr beengt . Jetzt kann eine Berbesse -
rnng des nahezu unhaltbar gewordenen Zu -
standes eintreten . Der zweite Stock des Spar -
kassegcbäudes wird zu B ü r o r ä u m e n
umgebaut , da auch die hiesige Sparkasse mit
den bisherigen Räumen nichi mehr auskommen
konnte . In dem zweiten Stock wird dann noch
Raum sür das Stadtbauamt gewonnen nn >d die
Stadtkasse erhält die bisherigen Räum « des
Stadtbauamtes zu den ihrigen . Auf diese Weis «
geht ein schon etwa zehn Jahre zurückliegender
Wunsch in Erfüllung .

*
H . Baden - Baden , 26 . Dez . Die Weihnachts -

seiertage haben diesmal einen ziemlich ruhigen
Verlauf genommen . Am heiligen Abend hatten
wir eine schlichte , aber recht stimmungsvolle
öffentliche Weihnachtsfeier , die von der Stadt -
gemeinde veranstaltet wurde . Auf dem Leopo ?ds -
platz war ein großer Christbaum aufgestellt
worden . Der „Sängerbund Hohenbaden " brachte
Weihuachtsluder zum Vortrag und das Horn -
quartett des Städtischen Orchesters verschönte die
Feier , zu der sich ein zahlreiches Publikum ein -
gefuuden hatte , mit musikalische » Darbietungen .
In der Nacht vom Donnerstag auf Freitag trat
leichter Schneefall ein , der uns «nie ganz
reiz « nde Winterlandschaft hervorzauberte ,
aber zur Betätigung im Wintersport noch nicht
ausreichte . Der Fremdenverkehr über die
Feiertage war nicht erheblich .

o . Bruchsal . 26. Dez . Trotz der gespannter ,
Finanzlage der Städte wurden in den städti -
s ch « n A n st a l t e n und im Krankenhaus
die Weihnachtsfeiern in üblicher fcier -
licher Weise begangen unter Teilnahme der
beiden Bürgermeister , einiger Stadträte , sowie
des Fürsorgeamtes . So wurden würdige Be -
scherungen veranstaltet im Versorgungsheim ,
Jugendheim , städt . Kin -derschule , in der Wan -
dererherberge , deren Mittel aus Stiftungen ,
teils von amerikanischen Spendern bestritten
wurden . Auch in den Strasan st alten
lMännerzuchthaus u . Frauenstrafanftalt ) wurde
den Insassen eine würdige Christseier geboten ,
wozu sich immer musikalische Kräfte z-ur Ver -
fügung stellen .

M . Gernsbach i. M .. 26 . Dez . Die Feiertage
blieben schneelos . und einen „Weihnachtsbaum
für Alle " gab ' s hier auch nicht . Starker Verkehr
drängte nach den umliegenden Höhen : Skiläufer
und solche , die es werden wollen . In der Stadt
blieb es verhältnismäßig still . Am ersten Weiih-
nachtstag gab die Stadkapelle ein sehr stark be-
luchtes Konzert . Zur selben Stunde verau -
staltete der Orchesterverein ein Weihnacht S --
konzert im Löwenfaal , das ebenfalls gut besucht
war . Am zweiten Feiertag gab der Turnverein
seiner sehr zahlreichen Vereinsfamilie eine
Christtagsveranstaltung . Im Städtischen Kur .
Haus war au beiden Tagen reger Betrieb . Dura ,
eine hochherzige Spende konnte den Erwerbs -
losen und Armen eine hübsche Weihnachtsgabe
ausgeschüttet werden .

mr . Aehl a . Rh .. 26. Dez . Die Stadt -
k a p e l l e veranstaltete am Nachmittag des
1 . Feiertages im „Schiff " ein volkstümliches
Weihnachtskonzert . Es war zugleich ein Ehren -
tag für den meisterlichen Führer der Kapelle .
Herrn H . Gerhardt , welcher seit 10 Iah -
ren das musikalische Szepter im Vereine
schwingt . Der 1 . Vorstand der Stadtkapelle .
Kaufmann Fritz Dörr , überreichte Herrn Ger -
Hardt ein wertvolles Gemälde IN prachtvollem
Rahmen , das den 'pmpathtscheu Leiter als Dir, -
gent in Hanauertracht in Vereinsuniform dar -
stellt . Das Publikum spendete den nachfolgen -
den mustergültigen Darbietungen begeisterten
Beifall .

H Baden - Bade » . 26. Dez . Eine außerordent¬
lich zahlreiche Trauerversammlung hatte sich am
Mittwoch auf dem hiesigen Friedhof eingefun -
den . um der Beisetzung des verstorbenen Chor -
Meisters der „Liedertafel Aurelian , Musiklehrer
Otto Halter , beizuwohnen . Kath . Stadtpsar -
rer Martin hielt die Trauerrede . Weiter spra -
chen namens der „Aurelia " deren Präsident .
Schulrat Reich , namens des Bad . Sängerbundes
Rechtsanwalt Dr . Metzger -Freiburg , im Aus -
trag « des Oosgau -Sängerbundes Herr Schmidt -
Kehl , namens der Vereinigten Gesangvereine
der Stadt Baden -Baden Altstadtrat Oskar Zab -
ler . Sie alle sowie einige Vertreter benachbarter
Gesangvereine widmeten dem Heimgegangenen
Worte ehrenden Gedenkens sür sein Wirken
und Schassen auf gesanglichem und musikalischem
Gebiete .

z . Rheinsheim (Amt Bruchsal ) , 26. Dez . Die
Zigarre ufabrik Wellensiek n . Schalk hat
ihren Betrieb geschloffen , und auch die
Zigarreilsabrik Seeber hat ihren Arbeitern ge-
kündigt . Die Zahl der E r w e r b s l ose, , wirs
bmnit um rund 8 00 st eigen .

Das Lteberlinqer Todesurteil .
Revision vom Reichsgericht verworfen ,

dz . lieberlingen , 28. Dez . Das Reichsgericht
hat die Revision des aus der Ueberlinger
Gegend stammenden Landwirtsfohns Ernst
Schiele , der vom Schwurgericht Konstanz
wegen Ermordung seiner Geliebten ,
der Haustochter Sophie Friedrichs aus lieber -
lingen , zum Tode und außerdem wegen Mord -
Versuchs zu weiteren sieben Jahren Zuchthaus
verurteilt worden war , als unbegründet ver -
morsen ^ Schiele hatte jenes Urteil des Schwur -
gerichis mit dem Vorbringen anfechten wollen ,
daß er im Affekt gehandelt habe .

Unters Fuhrwerk qeraten .
Tödliche Unglücksfälle ,

bld . Ottenau ( bei Rastatt ». 26 . Dez . Als
der 63jährige Landwirt Stefan Wunsch mit
einem « nhsuhrwerk Dung aus den Acker sührte .
wurde das Gespann unruhig . Wunsch w » llte
absteigen , blieb dabei an de, , Vorderrädern
hängen , so daß ihm der B r e m s b a l k e n eine

Rippe eindrückte . Diese durchbohrte die
Lunge , und der Verunglückte , der acht Kinder
hinterläßt , starb an der schweren Verletzung .

*
bld . Singen a . H .. 26, Dez . Zwei Todesopfer

hat der Zusammenstoß gefordert , der sich kürz -
lich zwischen vier Radfahrern ereignete . Nach -
dem der Adlerwirt aus Randegg , Erwin
Brütsch , seinen Verletzungen alsbald nach
dem Unfall erlegen war , ist ihm jetzt auch
einer der Büsinger Radfahrer im Tode
nachgefolgt .

Ein Motorrad
rast in die Straßenbahn .

Drei Schwerverletzte ,
bpd Ludwigshafen , 26 . Dez . Gestern

nachmittag kurz nach 4 Uhr ereignete sich a «
der Kreuzung Schiller - und Werderstraße ein
schwerer Verkehrsunsall . Ein in schneller Fahrt
befindliches , mit drei Personen besetztes
Motorrad stieß auf die elektrische Straßen -
bahn auf . Der Fahrer , der 33 Jahre alte PH .
Kühn von hier , sein » jährig . Stiefsohn
Peter Klein und der 16jährige Lndw . S t a in e r
wurden vom Fahrzeug geschlendert und schwer
verletzt . Dem Vater mutzte im Krankenhaus
das rechte Bein abgenommen werden ,
der Stiefsohn wurde gleichfalls an den Beinen
verletzt , der zweite Soziusfahrer erlitt eine «
Unterschenkelbruch und Kopfverletzungen .

Oer Lanöeskommissär greift ein.
Mannheims Fachiraasetat

zwangsweise festgesetzt.
i» . Mannheim , 23. Dez . Der Landes -

k o m m i s s ä r und sein Beirat haben nach
mehrstündiger Verhandlung den vom Mann -
heimer Stadtrat zweimal abgelehnten Nach »
tragsetat genehmigt , so daß ab 1 . Januar k. I .
die G c m e i n d e b i e r st e u e r um 10 Pro -
zent erhöht , eine Gemeindegetränkesteuer
von 16 Prozent und die gestaffelte Bür -
g e r st e u e r erhoben und die Umlage von
158 auf 170 Prozent erhöht wird . Da -
durch sollen Mehreinnahmen von 1 285 000 M
erzielt werden . Die noch fehlenden 1,1 Mil -
lionen sollen durch Kürzungen an den Zu -
führungen zum Erneiiernngs - und Sammel -
fouds eingespart werden .

Das Städtische Nachrichtenamt teilt mit , daß
es sich bei der Festsetzung des NachtragsetaiS
und der Vollzugsrciferklüriing der Bier - , Ge -
tränke und Bürgersteuer durch den Landes -
komniissär lediglich darum handelt , daß die
fehlende Zustimmung der städtischen
Kollegien durch ihn ersetzt wird . Eine
Zwangsaufsicht oder Zwangsverwaltung gegen¬
über der Stadt Mannheim liegt nicht vor .

Schwetzingen stebt das oleiche bevor
b . Schwetzingen . 26. Dez . Der Bürgeraus¬

schutz hat den N a ch t r a g s e t a t für 1930 und
die Biersteuer abgelehnt . Der Nach -
tragsetat sür 1930 wird jetzt nach dem 1 . Ja -
uuar vom Bezirksamt festgesetzt w rden . Die
Einführung der Gemeindegetränkesteuer und
der Wertzuwachssteuer wird außer der Eiusüh -
rung der Gemeiudebiersteuer und der Bürger -
steuer nicht zu umgehen sein . Ob die Gas - und
Wasserpreise erhöht werden müssen , steht noch
dahin .

Bürgermeister Dr . T r a u t m a n n erklärte
am Schlüsse der Sitzung unter starker Be -
tvnung , er lehne jede Verantwortung für die
Schwierigkeiten ab , die im nächsten Jahre da -
durch entstehen , daß der Nachtragsetat abgelehnt
wurde , und daß bei der Grundsteuer und beim
Gewerbeertrag kein Spielraum mehr vorhan -
den ist .

In Baden -Boden
wt l man es sch ffsn .

bl . Baden -Baden , 26. Dez . Der neue Stadt -
r a t wurde von Oberbürgermeister Elfner mit
einer großen Finanzrcde begrüßt , worin mit¬
geteilt wurde , daß der Voranschag sür das Rech¬
nungsjahr 1930/31 infolge der ständigen Ver -
schlechterung der Wirtschaftslage auf vielen Ge -
bieten überholt ist . Unter anderem wird die

Fürsorge einen Aufwand von über einer Mil -
lion erfordern . Die Einnahmen aus der Kur -
taxe bleiben durch den Rückgang des Fremden -
Verkehrs um 70 000 Mark zurück . Der Ge -
s a m t f e h l b e t r a g gegenüber dem Bor -
anschlag wird aus 930 000 Mark berechnet , wo -
bei die neuen Einnahmen aus der Bürgersteuer
und der erhöhten Biersteuer bereits berücksich -
tigt sind . Aller Wahrscheinlichkeit nach wird die
Erhöhung der Biersteuer und die Erhöhung der
Bürgersteuer nicht zu umgehen sein .

Der Stadtrat stimmte dem Finanzieruugs -
Vorschlag des Oberbürgermeisters zu , wonach
der Fehlbetrag des Jahres 1930/31 durch die
einmaligen W i r t s ch a s t s e i n n a h ni^e n aus
dem Gründnngsvertrag der Stäwag (Städtische
Werke A .-G .j gedeckt wird .

OasFürlorsedefmi Ser G adtKehl
d . Kehl a . Rh ., 26. Dez . Der Gemeinderat

befaßte sich in seiner letzten Sitzung mit der
Nachprüfung des Boranschlags . Von dem sür
das ganze Rechnungsjahr , also bis zum I . April
1931 vorgesehenen Zuschuß der Stadthauptkasse
zur Fürsorgekasse in Höhe von 190 000 Mark
waren bis Mitte Dezember schon 180 000 Mark
verausgabt , so daß sür die Zeit bis 3l . März
1931 nur noch 10 000 Mark zur Verfügung stän -
den . Dieser Betrag reicht natürlich niemals
aus . Nach den ausgestellten Berechnungen wer -
den sür die Monate Januar , Februar und März
mindestens 60 000 M k. sür Fürsorge be -
nötigt . Ueber die Deckunasmoglichkeiten dieses
Fehlbetrages faßte der Gemeinderat noch kei-
neu Beschluß .

z. Oberweier ( Amt Ettlingen ) . 24 . Dez , 55IN
dritten Wahlgang zur Bürgermeister -
wähl wurden für den Landwirt Otto G ü n -
t c r von 250 gültigen Stimmen 147 abgegeben ,
so daß er damit als gewählt gilt ,

KI. Rotenberg ( bei Wies ! och ) . 25 . Dez , Nach¬
dem am 1 Januar dir - Amtszeit des bereits zum
dritten Mal gewählten B ü r g e r m c isters
Fugen Menget .?.vsä : ist , ist sür den 30. Dez .
N e n w a h l a ii g e s e tz t .

350 000 Mark Defizit
bei der £ uM » a « t>a ?« ner Cünraf ^ tt & afm .

: : Lndwigshasen a . Rh ., 25. Dez . Das Desi -
zit der Straßenbahn in Lndwigshasen soll die
Höhe von 350 000 Mk . in diesem Rechnungsjahr
erhalten . Noch vor wenigen Wochen und Mo -
nat ^n rechnete man mit einem Defizit von 150
bis *200 000 Mk . Daß es eine solche Höhe nun
erreicht , ist eine äußerst peinliche Tatsache , zu
mal das Defizit der Stadt ohnehin infolge der
großen und gewaltig gestiegenen Wohlsahrts -
lasten groß ist .

Lir.es der größten Hscbwas :'c :r cLulswcrkc am Riicin
wird im kom menden Jahr vollendet werden . Es "ist die Eindeichung der Stadt Neuwie d .
Mit diesem Bau , der für den Hochwasserschuta alle wesentlichen Anforderungen erfüllen wird , ist
ein städtebauliches Problem auf mustergültige Art i:r. d Weise gelöst werden . Man sieht im Bilde

die Betoniüllurg der Weiche .

Oer Lenzkircher
Raubmord
noch nicht aufgeklärt .

Wenig Anhaltspunkte über die Täter .
# Lenzkirch . 25. Dez . Die polizeilichen und

staatsauwaltschaftlicheu Ermittlungen in Sachen
Raubmords Dr . Diez -Lenzkirch haben eine

Reihe weiterer wichtiger Tatsachen zu Tage ge -

fördert . Doch ist es immer noch nicht gelungen ,
die Täter zu ermitteln . Die Staatsanwalt -

schast Freiburg erlätzt daher an die gesamte Be -

völkeruug einen dringenden Ausruf , die

Behörde in ihrem Bemühen nm baldige Auf¬
klärung des schweren Verbrechens zu unter -

stützen . Auch der kleinste Hinweis kann von

Wichtigkeit für die Ermittlung der Täter sein .
Die Täter müssen mit den Gepflogenheiten und

Eigentümlichkeiten des Apothekers vertraut ge-

weseu sein . Es besteht der bestimmte Verdacht ,
daß die Verbrecher in der Umgebung von
Lenzkirch zu suchen sind , oder daß es sich um
Burschen handelt , die früher einmal in der
Lenzkircher Gegend sich aufgehalten haben . Da
der Apotheker sehr mißtrauisch und ängstlich
war , mutz angenommen werden , daß er minde -

stens einen der beiden Verbrecher näher ge -
k a n n t hat oder daß irgend sonst etwas mit -

spielte , was ihm die Mitnahme der ' beiden
Burschen unbedenklich erscheinen ließ . Gewöhn -

lich lietz der Apotheker Leute , welche nachts
Rezepte machen ließen , vor der verschlossenen
Haustür warten und streckte ihnen das Medi -
kainent zum Fenster hinaus . Im ganzen Hanse
hatte er große Wackensteine herumliegen , die
der Abwehr eines unvermuteten Angriffs
dienen sollten .

Orei Verletz e in der Kurve.
ci. Söllingen ( bei Durlach ) , 24 . Dez . Am Hei -

ligen Abend fuhr der verheiratete , im „Eisen¬
werk Söllingen " als Meister beschäftigte Martin
Körfcr mit seinem Motorrad bei der Knrve
am „ (vasthaus zum Strauß " gegen die
Haus ecke . Er erlitt gefährliche Verletzungen
au Kops , Armen und Beinen und wurde be-
wutztlos von einem hiesigen Antobesitzer in seine
Wohnung gebracht . Von den zwei Beifahrern
wurde der eine aus dem Seitenwagen auf die
Straße geschleudert , kam aber mit dem Schrecken
davon , während der andere eine gefährliche
Beinverletznug erlitt .

Hier wurde wie vielerorts eine Not -
g e m e i n s ch a s t gegründet . Mit den eingehen -
den Geldern will die Gemeinde Notstands -
arbeiten durch Ausgesteuerte ausführen lassen .

Den Scbwaaer niederaestochen .
: : Gersbach ( Amt Schopfheimi , 26. Dez . Hier

gerieten aus familiären Streitigkei -
t e ii z wei Männer in einen Wortwechsel , in
deren Verlaus der eine , ein ehemaliger russischer
Kriegsgefangener namens Ewitsch , seinem
Schwager Watzmer fünf Messerstiche bei -
brachte . Waßmer wurde mit schweren Lungen -
und Banchstichen ins Krankenhaus verbracht .

Vollaufiges Kirchengefetz
zur Gehaltskürzung .

Die Kirchenregierung der Evangelischen
Landeskirche hat zur Gehaltskürzung ein
vorl . kirchliches Gesetz beschlossen , nach dem vom
1 . Februar 1931 ab die Dienstbezüge der
ständigen und unständigen Geistlichen , soweit
sie aus Grundgehalt und Stellenzulage be-
stehen , u m 6 . v . H . ihres Betrages gekürzt
werde » . Die Kürzung erstreckt sick nicht auf
Kinderzuschläge . auf den Wert der zu stellenden
Dienstwohnung oder das an ihre Stelle tretende
Wohnungsgeld und an ? die aus laudeskirch -
ticken Mitteln gewährte Dienstauswaudsent -
schädiguug . Ebenfalls um den gleichen Prozent¬
satz werden auch die Bezüge mit Ausnahme der
Kinderzuschläge der im Ruhestand befindlichen
Pfarrer und der Hinterbliebenen von Geist¬
lichen gekürzt .

Da die staatlich - kirchlichen Beamten den je -
meiligen staatlichen beamtenrechtlichen Bestim -
mungen unterstehen , so werden nachdem der
K i r ch e n p r ä s i de ii t bereits mit Wirkung
vom 1 . November 1930 an aus 20 v . H . seine ?
Grundgehalts verzichtet hatte , vom 1 . Februar
193 ! ab die Amtsbezüge des Kirchenvräsidenten
ebenfalls um 20 v . H . wie die Amtsbezüae der
Minister . — Die Amtsbezüge der übrigen
kirchlichen Beamten , zu denen auch die Mit -
alieder des Obcrkirckcnrats gehören , und der
staatlich -kirchlichen Beamten , die Bezüge der
Ruhestandsbeamten und die Versorgungsbezüae
der Hinterbliebenen von Beamten um 6 v . H ,
gekürzt .

Zum Hinscheiden des Landesknchznrats Dekan
Emil Hofheinz in Grötzingen .

i . Grötzingen ( bei Durlach ) . 26 . Dez , Au den
Folgen eines Schlaganfalls ist Landeskirchenrat
Dekan Emil Hofheinz im Alter von 58
Jahren gestorben . Zu Hagsfeld geboren , war
der Entschlafene im Jahre 1893 in den badischeu
evangelischen Kirchcndienst eingetreten und zu
Beginn seiner seelforgcrifchcn Laufbahn in Spöck ,
in Mannheim und in Mühlhausen tätig . Er
wurde dann im letztgenannten Orte Pfarrer ,
wirkte dann in Schatthausen und seit 1911 in
G r ö tz i n g e n . Der Verstorbene mar auch
Mitglied der Evangelischen Kirchenregierung .

*
~ Kehl , 26 . Dez . Im Alter von nicht ganz

.T > I ' 'ireit verstarb hier nach schwerem Leiden
Obermeister der Bäckerinnnng Kehl und

^ m-iiand von deren Einkaufsgenossenschaft , Kari
B i i
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eP*#vt4i4>if4 :
Wemsilize pikant % 15 .?
ÜCrill ^ SfSlä3 mit Mayonnaise % 25 K

Odiscsimaulgalal . . . Dose 40 »

Sauere Heringe ^ 11"
nach Hausfrauenart , aus Original - «M
dose Stück I A

dto . 1 Literdose 1 .1k

Bismaidiheringe 3 stuck 20 ®
i^olSsnöpsc von 3 stuck 25 V

Braf- und Gelceherlnge an
Feinmarinaden
Räudieiftsflie

Oesardmn von 2 » v an

Nur noch 3 TageS

Konkurs Ausverkauf
Die zur Konkursmasse Alex Seehausen inKarlsruhe gehörig .
Waren , wie : Hemden , Kragen , Krawatten , tocke ,
Herten - ,Damen - u . Kinderstrümple , Socken Herren - ,
Damen - n Kinderhandschuhe , Unterwäsche , Gürtel ,
Kragen - u . Manschettenknöpfe und werden im Laden

Kaiserstraße Nr. 38
weit unter Preis ausverkauft

Der Kon kursverwalter . Wilheim Fries , Bücherrevisor

Sardenen , Ladis, itapern
Krabben, Mayonnaise
Essig- und Salzgurken

Pfanukuch

V. f . B . » Sportplatz
verlängerte Hardtstr . — Straßenbahnlinie 5

Sonntag , den 28 . Dezember
nachm . 2 Uhr

Entscheidungsspiel
nm den Verbleib in der Bezirksliga

FCFrclburg
gegen

V.l.».
Vorher unteie Mannschaften gegen Phönix

Welche Hoffnungen erfüllt d . Zmalige Kommen

Christi ?
Oesfciltlicher Portraa : Sonntag 28. Dezbr .,
7Vj Uhr abends , im BorlragSsaal Kriegs -
ftraftc 84 Jedermann srei .itdlichft eingeladen .
Eintritt frei . » Ref . P .G . M - i.

MWes
Landesthsater .

Samstag , d . 27 . Dez .* c 12 Th .- Gem.
3. S .-Gr . . 2. Hälft «

und looi —iioo .

Der Kaulmann
uon Venedig.

Luftfviel
von Shakespeare .

Regie : Dr . Waag .
Mitwirkende :

Bertram . Rademacher
Schreiner . Baumbach ,
Dahlen , Gemmecke ,
Gras . Herz . Hier ».
Just . O . Kieuscherf ,

Kühne . Mehner .
Müller . Prttter ,
Schulze . Grimm .

H Kienicherf . Luther .
Anfang 20 Uhr .
Ende 22 .15 Uhr .

Preise A (0 .70—5.00) .

letzt ist es gefährlich ,
bei der schweren Winterkost und dem Mangel an Sonne ,
Luft und Bewegung . Magenbeschwerden , Darmträgheit .
Leber - Galle - Störungen , Fettansatz einfach anstehen zu
lassen oder mit ungeeigneten Mitteln zu behandeln . Jetzt
gegen solche Verdauung ?- u . Stoffleiden nichts anderes als

Sani Drops
das Funktion ? - Mittel aus Sonnenpflanzen - Energie

..30 Jahre litt ich infolRe Darmverengunir an dauern¬
der Verstopfung . Abführmittel aller Art wirkten

Inur

unregelmäßig und mangelhaft . Sani Drops
brachten endlich diie pünktliche Regelung . Sani
Drops wirken schmerzlos unmerklich , mit uhren -
hafter Pünktlichkeit . H . M . M . in A.

Kurpackung für 4 bis 6 Wochen RM 3 .20 . <2045)
Zu haben in den Apotheken .

md heute

Uebtspiele Tel . Bill

Waldstraße 30

W 4 . 6 , 8.45 U .
S 3, 5, 7 , 8.45 U .

PflLPntachon

„1000
Worte

Deutsch "
der erste Sprechfilm mit

Jugendliche , Erwerbslose , Kleinrentner
Wochentags 4 Uhr halbe Preisel

paiasi -uüm &ii 'oiB

Herronjtra ®» * 1
Telephon

SpIel *®, ton 1
S

T5 .Tund9Uhr
'

W
r

"
8.30 Uhr

D;
rB ,

Ti3itT « ' « w
< ßarru ,leiv-»««»>»-

Cf oder Ich
II _ .. . . . FH..a , d von Wlüieisl .

AMex-NeiMMl
Mtiifier Zreimmm.

2 >cr Geschäftsbericht für 1929/30, foiotc die
Bilanz und Getyinn - und Berluftrechiinng
liegen im Logenlokal . Hebelstrahe 21 . 2. St . .
zur Einsicht der Aktionäre auf .

Karlsruhe , den 22. Dezember 1930.
Aktiengesellschaft Karlsruher Freimaurer .

Der Vorstand : W S t u 61 r
eigen wir Ihnen den ganz neu anfgenon ;

tnenen 100%igen Sprech - und Tonfilm j >
Süddeutscher Uraufführung TANZ-

#
von

LEHRINSTITUT

BRAUNAGEL
Nowacksanloge 13 Tel 5S59

Anfang Januar Beginn neuer Kurse .
Einzelunterricht u . Anmeldung jederzeit ..

Ridittrt
Oswald

nach Motiven des Ewerschen Romans .
Hauptdarsteller :

Brigitte Helm
als Helene Alraune ten Brinken

Albert Bassermann
als Geheimrat ten Brinken .

Ferner : Bernhard Goetzke . Harald Paulsen
und Käthe Haak .

« mm gibt flusM und uerlteiuns
in allen Verforanngs » u Fürforgeangelegen -
heilen seinen Mitgliedern der Reichsverband
Deutscher Kriegsbeschädigter und Krieger -
Hinterbliebener Geschäftsstelle Marie - Alexan -
orastratze 8 . Ecke Karlftraf,e . Tprechstunden :
Dienstag . Mittwoch Donnerstag , nach -
in > t t a g s von 1 bis 4 Uhr .

Gram saare nm mrven
Durch einfaches Einreiben mit . Laura » '
erkalten sie ihre öuacnd «arbe und i>rilche
wiedcr Bestes Hiarpilegemit 'el auch g<gen
Sin pen und HaaraxstoU garantiert un >
schädlich. Gibt keine «» ecken und Miklarben
.A' aurata ' wurde mit der Goldenen Medaille
ausgezeichnet Or :ginalflalche ji 6 . —. Porto
ettra . du beziehen durch Laurata -Vcrsaud -
Devot : Vadenta -Drogeric . Katlerfiratze 242
Drogerie Walz , ^ ollosti 17 . lowt » Friseur
A » « !>. »Zammstrafik II .

>» o . . 28 . 12. : Nachm . :
Die Boheme . Abends :
Fidelis . Im Konzert -
Iians : Meine Schtve -
fter und ich . Mo ., 29.
12 . : Das Lamm des
Aruren .

^ ^ 3SBF\ lRuiaj {m IC
^M earamm H iwnlr

Ab 31. Deiember in Vcrhindaag mM

Im Sport -Telegraf berichten erat klaasige
Mitarbeiter über alle Gebiete dea Sports ,
des Turnens und über alle Sportereigniaae .
Abonnement der „Münchner Telegramm *
Zeitung und Sport - Telegraf 14 unver¬
ändert monatlich RM. 1 .50, Einzelnummer

10 Pfennig .
Erscheint Montag früh , sowie Uienatag ,
Mittwoch , Donnerstag und Freitag Nach¬
mittag . Abonnements nehmen entgegen
alle Postämter , oder die Vertriebsab -
teilung der „Münchner Telegramm -Zeitung
und Sport -Telegraf u München , Sendliager -

Straße 80 . Fernruf 92 6 IL
PreDennmincrn aol Warndt

Man
Kaiser¬
sir . 176

vermietet auschV

Wir erlauben uns . nochmals besonders
darauf hinzuweisen , daß das heute an¬
gezeigte Meisteiwerk nicht zu verwech¬
seln ist mit dem bereits vor Jahren

gezeigten Film gleichen Titels .

Reichhaltiges
tönendes Beiprogramm !

fttlDGOSDIl

Heizkissen
elektr mit Sicherheitsregler von Mk 9 . ? 0 an .

Wörner , Kleiner ! & Ca., Karlsruhe
Will traße 49

COLOSSEUM
Heute 8 Uhr

Das srotze

!Beiertheimer Alle « 82
jhochherrschaftl . . grobe

6 3im .=lß (jnung
mit Zentralheizung .
1 Treppe . zu vermiet .
Näheres daselbst vart .

Wäscherei Roll
liefert

Qna'Mäls-
Wäschc

trocknet auch im
Winter mit
Frischluit

Pianos
neue vrachtv Jnftr .,
gebr billigst . Teilzahl

Pianohaus
Ph . Höllenstein Sohn ,
Sosienktr . 8 . Tel . 9ö .
Verlang . Sie Offerte .

SBohnunn
mit 4 Zimmern . Bad
etc . auf 3 . April zu
vermieten .
Belchenstrake 57 . II .

Slböne
1 Zim .-WMuny
an alleinfteh . Kran od .
kindl . Ehevaar . fof . be-
atcSb . . zu vm . Zu ersr .
Beilchenftr . 37,_ 2 . St .
Aaden -Baden s . verm .
fi Z . - Wohug . Zu ersr .
Laufs .. Mittelpunkt d .
^ tadt . Beste Geschäfts -
läge f . Praxis . Büro ,
ff Etaaenaesmäft .

U7ofinung gelutfit
gegen Arbeitsleistung .
Buchhaltg . Büroarb . .
Hausverwaltung , von
solid ., gebild . Ebepaar
mit In Nefr . Ana . n .
Nr . 4582 i . Tagblattb .

4 Zim .-Wohnnilg
a . 1 . Avril 31 m . Küche .
Veranda n . Zub . z .vin .
Näh . Winterstr . IS . II .

WWZWM
Möbliertes Zimmer

sofort zu verniieten .'" ürgerstrafte 15, II .
Tiichi . . ält . Köchin
emps . sich s. iedc Ge -
legenheit z. Ausbilse
lPriv . od . Rest . l . sehr
gute - Emps . , geht auch
auswärts . Gabelsbl ' r -
gerstrasie 13 . vt . . lkS.

Sut möbl . 3imm .
bei d . Hauptpost , fof .
od 1. Jan . zu verm .
Amalieustr . 31 , III .

Solid , ig . Kaufmann
lncht per i . Januar
gut möil . Zimmer

mit od . ohne Pens , in
gutem Hanse Nähe
Nüblburger Tor .
Offerten n . Nr . 4580

ans Tagblattbüro .

7000 m
10 000 Mk.

auf I . Hnvotb . aelucht .
Steuerwert 3k 000 M .
Miete 3401) . // . Angeb .
unt . Nr . 4588 i . Tag¬
blattbiiro erbeten .

s Zimmerwoüiiiing
Eisenlohrftrafie 14 , 2. Stock , auf 1. Rvril
m vermteteu . Bad . « »xifekammer .
Mädchenzimmer und Kammer . Erker
u . Balkon . Preis 146 Mk . Nah . Bau
«eschäst Trautmaun , Stefauienftr . lg .

Friedrichs - Plah 3

großer Laden
vornehm ausgestattet , mit schönen Neben ,
räumen . Büro . Werkstatt , Einfahrt Hof
ans 1 . Avril z« vermieten durch

H . Maurer — Laiferftrafie 17 « .

Mäschesabrik sucht

Prloatreitendr
für Bettwäsche . Kü¬
chen - , Tisch - , Leibw .
iv. Tapisserie bei ho -
hem sofortigem

8nroerdiens!
Augeb . an : Schlieft -

!nrti 2415 P !a » en i . B

jtunnc
Csch ?fiunde

(SiUften ) , la Slrnnm '
bäum , ans d . Zwing ,
von Rappenwört , find
zu verkaufen .
B . Licht . Karlsruhe -
Daxlauden , Krämer -

ftrahe 2Z .

die Illr Sie kein Interesse mehr haben .
Branchen nicht als wertloses Kapital aus
dem Sveickier zu veralten — gehen S > eine
kleine Anzeige auf ! Durch die kleine An -

tfige im Karlsruher Tagblatt sprechen Sie
an einem Morgen zu lausenden von Men -

scheu . D . e kleine Anzeige im Karlsruher
Tagblatt ist die ideale Vermittlerin . wifchen

Angebot und Nochfrage

flaonntn ^n
tauf « btl itnlerenten

des
Karlsruhe « Xanblatt .Automatische

MssMUiM
(wegen Wasserleituna
überflüssig ) , zu verkf .
bei E . Wrsdienmoser .
zu r Blume . Mörsch .

Pianos — Flügel
Harmonium

neu und gebrauchte
in all . Preislagen u

aünst Bedin -
giingen vei

Rudols Gdjodj ,
Nüppurrerstrahe 82

Stimmungen
_ Reparaiuren .

Ccten . öcrbc anrii de -
f kt . ive ^de Ostend »
str . »4 stets avgekaust .

Eelegenheitskaus !
StWIiisel

neuwertia , wenig ^ ge-
spielt , erstes Fabrikat ,
wegen Plabm . preis -
wert zu verk . . Raten -
zablnng möglich . An -
geböte unier Nr . 4580
ins Tagblattbiiro erb .

Uinständeh . Sdirank ,
Pliischdiw ., gebranchl ,
billig zu verkaufen .

K aiserftrak e « ü, 1 11 .

Ms «
Sdiränht
INann . Zähringer

bei Hisch-
-st . 2 » .

Nenes Ehailelonane ,
beste Arbeit , kleines
Sola , wie neu , billig
zu verkaufen .
Weftendstr . 81 , i . Hos .

Amtliche Anzeigen

MMMAM .
Bei Jett Kreiswahlen für den Kreis Karls¬

ruhe am 23. Dezember 3930 wurden gewählt :
zals K'reisvorsidcnder : Oberlandesgerichtsrat

R . Karl Stritt in Karlsruhe ,
jdls «Stellvertreter : Kaufmatt » Friedrich
rt »epcr itt Karlsruhe ,
pls Mitglieder des KreiSrats :

Tchiselaert , Otto . Fabrikant Pforzheim
Kmiibkliii , Friedrich , Redakteur a . D .,
Pforzheim ,
W ' -- rt . Jean . Bürgermeister . Diirlach .K»ch. Wilhelm , tyefchästssührer . Karlsruhe .Tt «delb «cher. Fran , Laver , Oberrechnimgs -
rat , Karlsruhe .
Dr . Meister . Karl , Oberbiirgermeister .Bruch , al .
Pl «ttne ' Friedrich , Kaufmann . Fried -
richtstal .
H» S . Friedrich , Rcichsbahnobcrinspektor ,Karlsruhe .
Schmitt . Karl . Bürgermeister ir. Landwirt ..Äifenhauscn .

liegen in der Zeit vom 2 .frz einschl . 8 . Januar 1981 im SBiiro derferciaocrroalüins in Karlsruhe . Karlstr . ifiTOnljrcttd der Dtenststnnden znr Einsicht,tahmeauf . Jnnerha b dieser Frist kan,i dte Wahl
Wahlberechtigten schriftlich oder

i ^ Kmrn .̂ «ialichlt mit Bezeichnung der Be -« eismittcl . angefochten werden .
Karlsruhe, ' den 24 . Dezember 1SS0.

Ter Kreisvcrütiendc :Stritt.

Befämcfuna I . MmkeWlsU.
1. Die Hauseigentümer und deren Stellver «

treter sind auf «Ärund der bezirkspolizei -
ldhen Borschrift vom 23 . Mai 1927 ver¬
pflichtet :

Die in den Kellern . Schuppen . Stä
'
llen

und ähnlichen Räumlichkeiten überwintern -
den Schnaken di .rrfi Bespritzen mit Infek -
tizid . durch Zerdrücken in . senchteii Tüchern ,
durch Abfktmmen oder in sonstiger wirk -
,amer Weise zu vernichten . Beim Abflam -
men ist zur Vermeidung von Fenersgesahr
mit der nötigen Sorgfalt » r ver ' abren .Wo . feuergefährliche Gegenstände lagern ,
oari nicht abgeflammt werden .' . Die Bernichtungsarbeiteu sind sofort durch -
Mführen . Mit der Nachschau wird am20. Januar 1931 begonnen .

• NM sich bei der Nachschau , dak die Ver -
viMturigen nicht oder nur nngeniigcnd er -
tullt wur . cn , so hat die Stadtverwaltungdie » forderlichen Masmahmcn auf Kostender Verpflichteten durriizuführen .^ en mit der Ueberivachuna und dem Boll -
zu« der vorgeschriebenen Mabnahmen be^
trauten Personen ist. sofern ste sich ge-
nugend ausivetfen . das Betreten d. Grund -
stucke zur ErfuNuug ihrer Ausgabe bei Tag' - derzeit zu gestatten .

. <!uivi !. erhandliiiigcn werden aemäs , LS 39und S7a PTtGB . mit Geld bis zu I .' O RM ,oder mit Haft bis zu 14 Tagen bestraft
Karlsruhe , den 24 . Dezember 1930.

Der Oberbnraermeikter .

CtJun &£ -mdt tmS
iriS

dann wird 1931 ein Jahr des Erfolges
för Sie werden . Schon In Ihrer SU*
vesterbowle dürfen wir nicht fehlen ,
denn wir rrjachen sie bekömmlicher !
und am Neujahrs - Morgen , wenn 's
manchem etwas schwummerig , wer¬
den wir erst recht willkommen ge¬
heißen . Und dann das ganze Jahr193l
einen von uns als Ihr täglicher Tafel¬
genosse , das gibt ein richtiges Jahi "
des Erfolges , denn wir , die bekann¬
ten , natürlichen Mlneralbrunner »
Überkinger Sprudel
Telnacher Hirschquelle und
Sprudel
Jura-Sprudel
Imnauer -Apollo -Sprudel
Remstal -Sprudel
halten Magen , Darm und Nieren
Ordnung und machen einen gesundert
Menschen aus Ihnen .
Sie bekommen uns b e s 11 m m t t>e'
Ihrem Händler . Prospekte direkt vod
Mlneralbninnen DberWngen -TelnKli -
Ditzenbadi A.-C .
Bad öberkingen (Württemberg )
Bestellen Sie noch heute eine Klsf®<
Wir briagea Ihnen « ück in mucb MV '
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